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Bildung in Radevormwald 

Sekundarschule empfängt die neuen Schüler 

Radevormwald · Die Sekundarschule Radevormwald lud am Donnerstag Kinder und Eltern 
zum Einschulungstag ein. Die neuen Schüler lernten ihren Klassenraum und die künftigen 
Mitschüler kenne, die Eltern konnten sich über verschiedene Themen informieren. 

 

 

Die Chor-AG der Schule begrüßte die neuen Mitschüler mit einem Ständchen   Foto: Sekundarschule 

Von Stefan Gilsbach 

Es war ein ganz besonderer Tag für die neuen Schüler der Sekundarschule Radevormwald. 
Zum ersten Mal konnten sich die Fünftklässler am Donnerstagnachmittag in den Räumen 
umschauen, in denen sie in den kommenden Jahren die Schulbank drücken werden. „Wir 
veranstalten unserer Einschulungstag immer vor den Ferien“, erklärt Schulleiterin Sandra 
Pahl. Auf diese Weise kann man den Neuschülern schon ein wenig Schwellenangst nehmen. 
„Sie kennen jetzt schon die Räume, in denen sie unterrichtet werden, ihre Klassenlehrer und 
ihre Mitschüler.“ So werden die Kinder am ersten Schultag nicht ins sprichwörtliche kalte 
Wasser geworfen.  

Ein großes Bühnenprogramm gebe es zum Einschulungstag zwar nicht, sagt Pahl, aber die 
Chor-AG und die Tanz-AG begrüßen die Kinder und Eltern mit einer Vorführung – manche 
Schüler werden dadurch vielleicht schon motiviert, später selber bei den AGs mitzumachen.  



Nach dem offiziellen Teil, berichtet die Schulleiterin, trennen sich erst einmal die Wege der 
Kinder und Erwachsenen. Die neuen Schüler werden in ihren Klassenraum geführt, sie 
machen sich mit der Umgebung vertraut und können auch die ersten Kontakte zu ihren 
Mitschülern knüpfen kennen.  

„Die Eltern haben die Gelegenheit, mit den Lehrern und dem Sekretariat noch verschiedene 
Dinge zu besprechen, beispielsweise was die Schulbusse angeht“, erklärt Sandra Pahl. 
Außerdem stellen sich zwei wichtige Kooperationspartner vor: das Catering-Unternehmen 
Dussmann, das für die Verpflegung der Schüler sorgt, und die Katholische Jugendagentur 
(KJA), die das Ganztagsangebot und die AGs betreut. 

„Außerdem lädt der Förderverein unserer Schule die Eltern zu Kaffee und Kuchen ein. Bei 
dieser Gelegenheit können sich die Eltern dann austauschen und vielleicht feststellen, dass 
ihre Kinder die gleiche Klassen besuchen. 

 

 

 


